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Freiheitstheoretische Grundlagen des Prinzips Kommunikationsfreiheit
-- Der historische Aushandlungsprozess von Kommunikationsfreiheit
in Europa -- Zentrale Antagonisten und wiederkehrende
Legitimationsmuster im Einschränkungsdiskurs --
Kommunikationsfreiheit und Kommunikationstechnologie --
Argumentationsmuster im diskursiven Aushandlungsprozess von
Netzfreiheit.
Saskia Sell geht der Frage nach, wie Kommunikationsfreiheit im Kontext
des medientechnologischen Wandels netzöffentlich ausgehandelt wird.
Die Autorin analysiert zunächst politisch-philosophische Theorien
sowie Theorien zur Ideen- und Sozialgeschichte der
Kommunikationsfreiheit. Sie verknüpft umfassende
Grundlagenforschung zum Prinzip Kommunikationsfreiheit mit einer
empirischen Analyse der aktuellen Diskursentwicklung, insbesondere
mit Blick auf die Dimension der Netzfreiheit. Der Inhalt
Freiheitstheoretische Grundlagen des Prinzips Kommunikationsfreiheit
Der historische Aushandlungsprozess von Kommunikationsfreiheit in
Europa Zentrale Antagonisten und wiederkehrende Legitimationsmuster
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im Einschränkungsdiskurs Kommunikationsfreiheit und
Kommunikationstechnologie Argumentationsmuster im diskursiven
Aushandlungsprozess von Netzfreiheit Die Zielgruppen <dozierende
und="" studierende="" aus="" den="" gebieten="" medien-=""
kommunikationswissenschaft,="" journalistik,="" politische=""
philosophie,="" ethik,="" informationswissenschaft,=""
politikwissenschaft="" medienrecht Journalistinnen und Journalisten,
Informatikerinnen und Informatiker, Medien- und
Kommunikationspolitikerinnen und -politiker Die Autorin Dr. Saskia
Sell forscht und lehrt an der Arbeitsstelle Journalistik des Instituts für
Publizistik- und Kommunikationswissenschaft der Freien Universität
Berlin.
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Frontmatter    1 Inhalt    5 Prolog    9 Einleitung: Frieden repolitisieren
und dekolonialisieren    11 Die Notwendigkeit und die Schwierigkeit,
dekolonial zu forschen    17 Dekoloniales Forschungsdesign?    57
Kritik des liberalen Friedens    91 SAAJS - Social Association of Afghan
Justice Seekers    97 Hezbe-Hambastagi/Solidaritatspartei Afghanistan
(SPA)    161 RAWA - Revolutionary Association of the Women of
Afghanistan    203 AHRDO - Afghanistan Human Rights and Democracy
Organization    305 Kontroverse Friedensbegriffe    345 Friedens- und
Konfliktwissen dekolonialisieren    395 Literatur    401 Interviews    441
Afghanische basisdemokratische und feministische Akteure äußern
deutlich ihren Widerspruch zum externen Peacebuilding – doch sie
werden nicht gehört. Ihre Analysen und Ideen werden von Politik und
Wissenschaft weitgehend ausgeschlossen.Darin schlägt sich, so kann
Mechthild Exo zeigen, die koloniale, epistemische Gewalt in der
Weltpolitik nieder. Anschaulich und lebendig stellt sie das »
unerwünschte Wissen« von vier afghanischen Organisationen vor, die in
der künstlerischen Menschenrechtsarbeit, der feministischen
Frauenorganisierung seit den 1970ern mit RAWA, dem Kampf gegen
die Straflosigkeit von Kriegsverbrechern beziehungsweise dem
besatzungskritischen Aufbau demokratischer Strukturen tätig sind. Die
Studie ist eine bahnbrechende Pionierarbeit der dekolonialen
Friedensforschung.
Besprochen in:International Quarterly for Asian Studies, 3-4 (2017),
Katja Mielke
»Die Studie ist eine Pionierarbeit der dekolonialen Friedensforschung.«
»Ein wichtiger Denkanstoß!«
»Ein wichtiger Beitrag zum Verständnis der Konflikte in Afghanistan,
zur Kritik an der Theorie und Praxis des liberalen peacebuildings und
zur Rolle der Wissenschaft sowie für die Weiterentwicklung dekolonialer
Forschung.«
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